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Beschlussprotokoll 

40. Konferenz der Regierungschefs 

13. Dezember 2019 im Rathaus Frauenfeld 
 

Teilnehmende: Carmen Haag (Vorsitz, Regierungsrätin TG), Christian Amsler (Regierungspräsident SH), 
Yves Noël Balmer (Regierungsrat AR), Gisela Erler (Staatsrätin BW), Fredy Fässler (Regierungsrat SG), 
Adrian Hasler (Regierungschef FL), Roland Inauen (Reg. Landammann AI), Markus Wallner (Landeshaupt-
mann VA), Dr. Kathrin Arioli (Staatsschreiberin, ZH), Elmar Stegmann (Landrat Lindau BY). 
 
Dr. Rainer Gonzenbach (Vorsitz Ständiger Ausschuss, Staatsschreiber TG), Joel Keller (Dienststelle Aus-
senbeziehungen, TG), Dr. Stefan Bilger (Staatsschreiber SH), Dr. Günther Eberle (Landesamtdirektor VA), 
Dr. Martina Büchel-Germann (Leiterin Europaabteilung VA), Florian Themeßl-Huber (Leiter Landespresse-
stelle VA) Canisius Braun (Staatssekretär SG), Sarah Hauser (Leiterin Aussenbeziehungen SG), Sebastian 
Röhrig, Referatsleiter BY), Horst Schädler (Regierungssekretär FL), Dr. Luzia Lehmann (Leiterin Aussenbe-
ziehungen ZH), Suzana Neib (Referatsleiterin StM BW), Klaus Tappeser (Regierungspräsident Tübingen 
BW), Zeno Danner (Landrat Konstanz BW), Lothar Wölfle (Landrat Bodenseekreis BW), Ines Steinhauser 
(Referentin StM BW), Thomas Boes (RP Freiburg BW), Mario Bauer (Interreg ABH, RP Tübingen BW).  
 
Markus Zahnd (Kommission Öffentlichkeitsarbeit, SH), Margrit Bürer (Kommission Kultur, AR), Urs Schwager 
(Kommission Bildung, Wissenschaft und Forschung, TG), Dr. Frank Speier (Kommission Wirtschaft, BW), 
Patrick Ruggli (Kommission Verkehr, SG), Dr. Christian Bernhard (Kommission Gesundheit und Soziales, 
VA), Klaus-Dieter Schnell, Thomas Radke, Katja Heller (IBK-Geschäftsstelle). 
 

Entschuldigungen: Winfried Kretschmann (BW), Benedikt Würth (SG), Dr. Florian Herrmann (BY), Ernst 
Stocker (ZH), Alfred Stricker (AR), Dr. Roger Nobs (AR), Markus Dörig (AI), Karin Scheiffele (BW), Christoph 
Zemp (Kommission Umwelt, ZH). 

 

A.1 Begrüßung (Keine Beschlüsse) 

 

A.2 Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 

 

A.3 Protokoll der 39. Konferenz vom 06. Dezember 2018 

Das Protokoll wird genehmigt. Den Verfassern wird gedankt.  

 

B.1 Umsetzung der IBK-Strategie 

Die Regierungschefs lassen sich regelmäßig über die Ergebnisse und Wirkungen der Umset-
zungsprojekte zur IBK-Strategie orientieren (vgl. www.bodenseekonferenz.org/strategie) und be-
sprechen Fragen der strategischen Steuerung.  

http://www.bodenseekonferenz.org/strategie
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Beschluss 

Der Bericht zur Umsetzung der IBK-Strategie wird zur Kenntnis genommen.  

 

B.2 Gesamtfinanzierung IBK 

Im Zug der IBK-Strategie wurden die Schwerpunkte der IBK-Aktivitäten überprüft und für die Basis-
finanzierung der IBK 2021-2027 (Geschäftsstelle, Öffentlichkeitsarbeit, ad hoc-Budget) ein neues 
Konzept erarbeitet.  

Beschluss 

1. Der Bericht zur Gesamtfinanzierung mit den Teilen „Überprüfung und Schwer-
punktplanung der IBK-Aktivitäten“ sowie „Basisfinanzierung 2021-2027“ wird zur 
Kenntnis genommen. 

2. Die Strategieprojekte in Gruppe 1 (grün) werden wie beschlossen fortgeführt.  

3. Mit den Projekten der Gruppe 2 (gelb) wird wie folgt verfahren: 

a. Weiterführung der Projekte: IBK-Rettungskonferenz, IBK-Preis Gesundheitsför-
derung und Prävention, IBK-Kulturförderpreis, IBK-Künstlerbegegnung, IBK-
Kulturforum, Dialogforum See & Fisch  

b. Überprüfung und Neuvorlage zum Ständigen Ausschuss im Frühjahr 2020: 
xchange Lehrlingsaustausch – Koordination, Statistikplattform, Arbeitsmarkt 
Bodensee – Koordination, Arbeitsmarktmonitoring, Projektgruppe Jugend (Be-
fristung) 

4. Auf die Projekte in Gruppe 3 (rosa) wird spätestens ab 2021 verzichtet. 

5. Die IBK-Mitgliedsländer erklären sich bereit, die IBK-Basisfinanzierung aus eigener 
Kraft zu leisten und ihre jährlichen Finanzierungsanteile 2021-2027 am Gesamt-
betrag in Höhe von 550‘000 Euro pro Jahr gemäß IBK-Schlüssel zu tragen (vgl. Ta-
belle 2).  

6. Falls Rückflüsse von Interreg-Fördermitteln für die Verwaltung des Kleinprojekte-
fonds erfolgen, sollen die Beiträge der IBK-Mitglieder an die IBK-Basisfinanzierung 
entsprechend reduziert werden. Allfällig entstehende Fehlbeträge gleichen die IBK-
Mitglieder mit eigenen Mitteln aus. 

 

B.3 Nobelpreisträgertagung 

Die IBK unterstützt die Tagungen der Nobelpreisträger am Bodensee, um diese nach außen und in 
der Region sichtbarer zu machen. Wichtige Elemente dabei sind die Mediathek, aber auch die Teil-
nahme von Lehrpersonen aus der Region am Programm Teaching Spirit und von IBH-
Nachwuchsforschenden an den Tagungen.  

Beschluss 

1. Die Regierungschefs nehmen Kenntnis vom Sachstandsbericht der Kommission 
Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Fortsetzung der Förderung der Lindauer 
Nobelpreisträgertagungen. 

2. Die Regierungschefs stimmen der Fortsetzung der Förderung der Lindauer Nobel-
preisträgertagungen in den Jahren 2021 bis einschließlich 2024 mit einem Gesamt-
betrag von 325'000 Euro zu. Diese Fördermittel sind zweckgebunden für die Öffent-
lichkeitsarbeit im IBK-Raum, für die Kommunikation, inklusive der Online-
Kommunikation und für edukative Projekte einzusetzen.  

2.1. In den Jahren 2021, 2022 und 2024 werden den Lindauer Nobelpreisträger-
tagungen jeweils 65'000 Euro zur Verfügung gestellt. 

2.2. Im Jahr 2023 werden den Lindauer Nobelpreisträgertagungen 130'000 Euro zur 
Verfügung gestellt. 
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Die IBK-Geschäftsstelle wird beauftragt, diese Mittel jährlich bei den IBK-Mitgliedern 
gemäß dem IBK-Verteilschlüssel zu vereinnahmen und auf Anforderung der Ge-
schäftsstelle der Lindauer Nobelpreisträgertagungen zu überweisen. Die Geschäfts-
stelle der Lindauer Nobelpreisträgertagungen weist die Erfüllung des Förderzwecks 
jährlich mit der Vorlage von Rechnungskopien nach. 

3. Die Förderung wird mit der Auflage verbunden, dass das Kuratorium und die Stif-
tung der Lindauer Nobelpreisträgertagungen eine angemessene Wirkung der Ta-
gungen in den gesamten IBK-Raum sicherstellen. Außerdem soll die IBK weiterhin 
bis zu 10 Gymnasiallehrpersonen für das Programm Teaching Spirit nominieren 
können. Genauso soll der Internationalen Bodenseehochschule (IBH) weiterhin ein 
Nominierungskontingent von bis zu 10 Nachwuchswissenschaftlerinnen und -
wissenschaftlern zur Teilnahme an den Nobelpreisträgertagungen zur Verfügung 
stehen. 

4. Die Regierungschefs beauftragen die Kommission Bildung, Wissenschaft und For-
schung, zur Konferenz der Regierungschefs im Jahr 2023 Beschlussanträge für die 
weitere Zusammenarbeit mit dem Kuratorium der Lindauer Nobelpreisträger-
tagungen vorzulegen. Wesentliches Kriterium für den Entscheid für eine weitere Un-
terstützung nach 2024 soll die Feststellung sein, ob die Lindauer Nobelpreisträger-
tagungen eine Wirkung im gesamten IBK-Raum erreicht haben. 

 

B.4 Delegationsreisen Regierungschefs 

Im November 2019 hat eine IBK-Delegation Mitglieder der Schweizer Bundesregierung in Bern 
besucht. Das Gespräch mit Wirtschafts- und Wissenschaftsminister Guy Parmelin drehte sich um 
das Forschungs- und Innovationspotenzial der Bodenseeregion und den Nutzen der Interreg-
Förderung. Mit Außenminister Ignacio Cassis erfolgte ein Austausch zur Europapolitik, zum Zu-
sammenwirken von regionaler und nationaler Ebene in Grenzregionen und zu außenpolitischen 
Fragen. Zudem wurde die Planung für eine Delegationsreise nach Brüssel zur neuen Europäischen 
Kommission und zu Europaabgeordneten im Lauf des Jahres initiiert. 

Beschluss 

1. Der Rückblick zur Delegationsreise nach Bern wird zur Kenntnis genommen. 

2. Die Regierungschefkonferenz setzt sich mit Blick auf die Weiterentwicklung der Ab-
kommen zwischen der EU und der Schweiz für kontinuierliche und gute Rahmenbe-
dingungen bei der grenzüberschreitenden Kooperation ein. Zu diesem Zweck ver-
abschiedet sie die im Anhang 2 enthaltene Resolution zuhanden von nationalen und 
europäischen Entscheidungsträgern sowie der breiten Bevölkerung. 

3. Die Regierungschefkonferenz begrüßt die Idee einer Dialogplattform auf außen-
ministerieller Ebene zwischen der Schweiz, Deutschland, Österreich und Liechten-
stein unter Einbezug der IBK, auf welcher die nationale und die regionale Ebene je-
weils ihre Kompetenzen einbringen, um gemeinsam gute Lösungen für das Grenz-
gebiet rund um den Bodensee zu erzielen. Der Vorsitz, in Abstimmung mit der Troi-
ka, wird beauftragt, die notwendigen Abklärungen im Hinblick auf eine mögliche 
Umsetzung zu treffen und den Regierungschefs über den Ständigen Ausschuss ei-
nen entsprechenden Vorschlag zu unterbreiten. 

4. Der Sachstandsbericht zur Delegationsreise nach Brüssel wird zur Kenntnis ge-
nommen. 

5. Die Regierungschefs stimmen den Überlegungen für eine IBK-Delegationsreise 2020 
nach Brüssel zu. 

 

B.5 Jubiläum 50 Jahre IBK in 2022 

Im Jahr 2022 soll das 50-jährige Bestehen der IBK begangen werden.  

Beschluss 

 Die Projektskizze zum Jubiläum 50 Jahre IBK wird zur Kenntnis genommen. 
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C.1 Kommission Öffentlichkeitsarbeit 

Aktuelle Videos zur IBK sind abrufbar unter www.bodenseekonferenz.org . 

Beschluss 

1. Der Sachstandsbericht der Kommission Öffentlichkeitsarbeit wird zur Kenntnis 
genommen. 

2. Der Vorsitzwechsel vom Kanton Thurgau (2019) zum Land Vorarlberg (2020) wird 
zur Kenntnis genommen. 

 

C.2 Kommission Kultur 

Die Dokumentationen zum IBK-Förderpreis „Interpretation zeitgenössischer Musik“ und zur IBK-
Künstlerbegegnung zum „Storytelling“ sind abrufbar unter: www.bodenseekonferenz.org/kultur.  

Beschluss 

Der Sachstandsbericht der Kommission Kultur wird zur Kenntnis genommen. 

 

C.3 Kommission Bildung, Wissenschaft und Forschung 

Beschluss 

1. Die Regierungschefkonferenz nimmt Kenntnis vom Sachstandsbericht der Kommis-
sion Bildung, Wissenschaft und Forschung. 

2. Die Regierungschefkonferenz dankt dem Kanton Thurgau für die weitere Sicherstel-
lung des Sitzes der Geschäftsstelle der Internationalen Bodensee-Hochschule (IBH) 
in Kreuzlingen sowie der damit verbundenen Zahlung von 100'000 Franken pro Jahr 
an die IBH als Sitzbeitrag und als Infrastrukturkostenbeitrag. Die Regierungschef-
konferenz beschließt, dass der Sitz der IBH-Geschäftsstelle auch während der Lauf-
zeit der noch auszuarbeitenden 6. Leistungsvereinbarung (2022 – 2025) mit der IBH 
in Kreuzlingen verbleibt.  

 

C.4 Kommission Gesundheit und Soziales 

Die 15. Konferenz der Rettungsdienste im Bodenseeraum findet am 15.01.2020 in Winterthur statt 
und die Fachtagung zur Zukunft der Pflegeberufe am 29.04.2020 bei der Stiftung Liebenau. Neuer 
Vorsitzender der Kommission ist Dr. Christian Bernhard vom Land Vorarlberg. 

Beschluss 

Der Sachstandsbericht der Kommission Gesundheit und Soziales wird zur Kenntnis ge-
nommen. 

 

C.5 Kommission Wirtschaft 

Im Rahmen des Strategieprojekts „IBK-Digitalisierungsinitiative“ findet der Bodensee Summit Digi-
tal am 24.06.2020 kombiniert mit dem Strategiegespräch der Regierungschefs in Feldkirch statt. 
Über die laufenden Treffen des „Bodensee Dialog digital" wird auf der Webseite berichtet.  

Beschluss 

Der Sachstandsbericht der Kommission Wirtschaft wird zur Kenntnis genommen. 

 

C.6 Kommission Verkehr 

Das Strategieprojekt BODANRAIL 20XX wird 2020 begonnen. Weiter umgesetzt werden die Stra-
tegieprojekte „E-Charta Bodensee“ sowie „Zielbild Raum und Verkehr“. Neuer Vorsitzender der 
Kommission ist Patrick Ruggli vom Kanton St. Gallen. 

http://www.bodenseekonferenz.org/
http://www.bodenseekonferenz.org/kultur
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Beschluss 

Der Sachstandsbericht der Kommission Verkehr wird zur Kenntnis genommen.  

 

C.7 Kommission Umwelt 

In 2020 werden das Strategieprojekt „Low-tech Gebäude Bodensee“ abgeschlossen und Überle-
gungen zu gemeinsamen Aktivitäten in den Themen Klimaschutz und Energie angestellt. 

Beschluss 

 Der Sachstandsbericht der Kommission Umwelt wird zur Kenntnis genommen. 

 

C.8 Projektgruppen  

Die Projektgruppe zur Vermittlung des Welterbes Pfahlbauten hat ihre Arbeit unter dem Dach der 
IBK beendet. Die bodenseeweiten Netzwerktreffen werden in Eigenregie fortgeführt. Die Projekt-
gruppe Jugendengagement bearbeitet 2020 ihr Konzept „Next Generation“, die Projektgruppe 
Auxilio schafft Grundlagen für die bodenseeweite Zusammenarbeit bei Katastrophen und Notfällen. 

Beschluss 

Die Berichte der vier Projektgruppen „Auxilio – grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
bei Katastrophen und Notfällen“ (Anlage 1), „Welterbe Pfahlbauten“ (Anlage 2), „Ju-
gendengagement“ (Anlage 3) und „AdR-Regional Hub IBK“ (Anlage 4) mit den zugehö-
rigen Beschlüssen des Ständigen Ausschusses werden zur Kenntnis genommen. 

  

D. Bericht der Geschäftsstelle  

Beschluss 

Der Bericht der Geschäftsstelle wird zur Kenntnis genommen. 

 

E. Varia (keine Beschlüsse) 

 

F. Übergabe des Vorsitzes an das Land Vorarlberg (keine Beschlüsse) 

 

Protokoll: Th. Radke / K.-D. Schnell, 20.12.2019 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussprotokolle der Sitzungen der Regierungschefs und des Ständigen Ausschusses der IBK unter: 
www.bodenseekonferenz.org/protokolle  

 

http://www.bodenseekonferenz.org/protokolle

